
 

 

 
Huncastle	2018	–	Burgen	und	Schlösser	Internationale	Konferenz	

PROGRAMM	
	

28.	11.	2018	-	0.	Tag,	Mittwoch	
17:00	-		 Ankunft	

20:00	-	21:00	 Abendessen	
	
29.	11.	2018	-	1.	Tag,	Donnerstag	

8:00	-	10:00	 Ankunft,	Registrierung	

10:00	-	10:50	 Begrüßung	und	Eröffnungsworte	
10:00-10:10	 Némethné	 Dr.	 Gál	 Andrea,	 Rektorin,	 Edutus	
Universität	
10:10-10:20	Tuzson	Bence,	Staatssekretär		
10:20-10:30	Dr.	Virág	Zsolt,	Beauftragter	für	die	Durchführung	des	
Nationalen	Schloss-	und	Burgprogramms,	
Ministerpräsidentenkanzlei	
10:30-10:40	Fenyvesi	Zoltán,	Abgeordneter	des	Regierungsbezirks	
10:40-10:50	Végh	László,	Bürgermeister	von	Sümeg	

10:50	-	11:00	 Kaffeepause	

11:00	-	12:40	 Plenarsitzung	
11:00-11:20	Dr.	Glózik	Klára	(Dozentin,	Geschäftsführerin	von	KBC	
für	 die	 Entwicklung	 der	 Siedlungen	 des	 Regierungsbezirks	 Békés	
Non-Profit-	 GmbH):	 Nutzung	 von	 Schlössern	 zu	 touristischen	
Zwecken	in	Ungarn	-	Die	Rolle	der	Békés-Schlösser	im	Tourismus	
11:20-11:40	 Jürgen	A.	Weigl:	Wenn	der	Energiedetektiv	 ermittelt:	
Herausforderungen	 bei	 Sanierung	 und	 Revitalisierung	 alter	
Schlösser	DI	Jürgen	A.	Weigl	–DerEnergiedetektiv®	–Graz	
11:40-12:00	 Gulyás	 Eszter	 (Vorsitzende,	 Verband	 ungarischer	
Schlosshotels):	 Rentabler	 Betrieb	 von	 Schlosshotels	 –	
Angebotserweiterung	um	Aktivprogramme	
12:00-12:20	 Mag.	 Andreas	 Graf	 von	 Bardeau	 (Direktor	 des	
Verbandes	Schlösserstrasse,	Schlossherr	des	Schlosses	Kornberg):		
Die	 Schlösserstrasse	 -	 ein	 Impulsgeber	 für	 den	 internationalen	
Tourismus	
12:20-12:40	 Dr.	 Lados	 Mihály	 (Wissenschaftlicher	 Mitarbeiter,	
Forschungsinstitut	 für	 Ökonomie	 und	 Regionalwissenschaften	
Ungarische	 Akademie	 der	 Wissenschaften.):	 Utilising	 Smart	 City	
Approach	in	HUNCASTLE	Program	

12:40	-	13:30	 Mittagessen	

13:30	-	16:10	 Sektionen	



 

 

Sektion	I:	Burgen	und	Schlösser	-	Forschung	und	Nutzung	
	
Sektionsleiter:	Dr.	Galambos	 István	 (Historiker,	Vorsitzender	des	
Vereins	TITE)	
	
13:30-13:50	Dr.	Kunfalvi	Zoltán	(Programm	für	digitalen	
Wohlstand,	Civitas	Sapiens	Forschungswerkstatt,	Divisionsleiter):	
Das	Smart-City	Konzept		im	Programm	für	digitalen	Wohlstand	und	
die	möglichen	Zusammenhänge	mit	dem	Nationalen	Burg-	und	
Schlossprogramm	
13:50-14:10:	Hangodi	László	(Historiker,	Museologe,	Wass	Albert	
Bibliothek	und	Museum):	Beispiele	für	Burgforschung	und	Nutzung	
vom	West-Balaton-Oberland	
14:10-14:30:	 Dr.	 Velladics	 Márta	 (Kunsthistorikerin,	 NÖF	 Nkft)	
Wissenschaftliche	Bearbeitung	 von	kunsthistorischen	Denkmälern	
im	Spiegel	der	juristischen	Regelungen		
14:30-14:50:	Koppány	András	(Ungarische	Akademie	für	Kunst,	
Ungarisches	Museum	für	Architektur):	Gebäudeforschung	von	
Burgen	und	Schlössern		(Wissenschaft	–	Planung	–	Touristik),	
Csobánc	–	Sümeg	–	Körmend	
14:50-15:10:	Buzás	Gergely	(Archäologe,	Kunsthistoriker,	Direktor	
des	 Museums	 König	 Matthias,	 Visegrád)	 Vergangenheit	 und	
Zukunft	der	Burg	und	des	Gebäudekomplexes		
15:10	 -	 15:30	 Balassa	 Balázs	 (Bürgermeister	 von	 Szigliget):	
Entwicklung	der	Burg	in	Szigliget	
15:30-15:40:	Fragen,	Bemerkungen	
	
Sektion	 II:	Burgen	und	Schlösser	als	marktfähige	 touristische	
Produkte	
Sektionsleiterin:	Dr.	Glózik	Klára	(Dozentin,	Geschäftsführerin	von	
KBC	 für	 die	 Entwicklung	 der	 Siedlungen	 des	 Regierungsbezirks	
Békés	Non-Profit-	GmbH)	
	
13:30-13:50	Dr.	Fehér	Bence	DSc	 (Historiker,	Ungarisches	 Institut	
für	Sprachstrategie):	Building	inscriptions,	graffiti,	mason’s	marks	–	
the	prides	of	a	good	 fortress	and	 the	documents	of	our	ancestors’	
spoken	language		
13:50-14:10	 Fábry	 Szabolcs	 (Bürgermeister	 von	 Nagyvázsony):	
Preis	 für	 ausgezeichnete	 Dorferneuerung	 aus	 der	 Sicht	 einer	
historischen	Burg		
14:10-14:30	Dr.	Wirth	Gábor	 (Dozent,	 Edutus	Universität)-	Haller	
Ferenc	 (TDM-Manager,	 Sárvár):	 Die	 Rolle	 der	 Nádasdy	 Burg	 im	
Tourismus	von	Sárvár		
14:30-14:50	 Bay	 Judit	 (Leiterin,	 NÖF	 Nkft):	 Der	 Einfluss	 der	
Entwicklung	 der	 Schlossinsel	 von	 Edelény	 auf	 die	 Siedlung	 und	
Umwelt		



 

 

14:50	 -15:10	 Novák	 Irén	 (Geschäftsführerin,	 Miskolci	 Kulturális	
Központ	 Nonprofit	 Kft.):	 Die	 Burg	 Diósgyőr	 als	 marktfähiges	
touristisches	Produkt	
15:10-15:30	Bozóky	Anita	(Tourismusmanagerin,	Bistum	Pécs):	
Seelisches	Erlebnis	und	Geschäft	–	Erfahrungen	und	Strategien	im	
touristischen	Betrieb	des	Bistums	Pécs	
15:30-15:50	 Belasics	 Edit	 (Eigentümerin,	 Szent	 András	 Schloss):	
Schloss-Nutzung	–	ein	bisschen	anders	
	
15:50-16:00	Fragen,	Kommentare	

19:00	-	21:00	 Abendessen	
	
30.	11.	2018	-	2.	Tag,	Freitag	
	
	
9:00	-	9:20	
	
	
9:20	-	9:40	
	
9:40	-	10:00	
	
	

Plenarsitzungen	
	
Gilbert	Lang	(Stiftungsadministrator	der	Stiftungen	des	weil.		
Fürst	Philipp	Batthyány,	Burg	und	Kloster	Güssing):	Die	Burg	
Güssing	lebt	
Manuel	Komosny	(Burg-Manager,	Burg	Lockenhaus):	Erfolgsmodell	
Burg	Lockenhaus	
Ongjerth	Richárd	(Berater,	Ungarische	Gesellschaft	für	Urbanistik):	
Smart	Ökonomie	mit	Kulturerben	

10:00	-	10:20	 Kaffeepause	

10:20	-	12:30	 Sektionen	
	
Sektion	 I:	 Nachhaltiger	 Burg-	 und	 Schlossbetrieb	 im	 Spiegel	
von	Projekten	für	Siedlungs-	und	Regionalentwicklung		
	
Sektionsleiter:	 Dr.	 Galambos	 István	 (Historiker,	 Vorsitzender	 des	
Vereins	TITE)	
	
10:20-10:40	 Szabadics	 Anita	 (Abteilungsleiterin,	 Entwicklung	 von	
Denkmälern,	NÖF	Nkft):	Planungsmethoden	der	Entwicklungen	von	
kulturellen	Werten	im	Nationalen	Burg-	und	Schlossprogramm	und	
deren	Implementierung	in	die	Siedlungsentwicklung	
10:40-11:00	 Dombi	 Ildikó	 (Geschäftsführerin,	 Erkel	 Ferenc	
Kulturzentrum	 und	 Museum	 Nonprofit	 GmbH):	 Nachhaltigkeit─		
Implementierung	des	Almásy	Schlosses	und	Kulturzentrums	in	den	
Kulturtourismus		
11:00-11:20	 Bodnár	 Dorottya	 (Abteilungsleiterin,	
Attraktionsmanagement	 NÖF	 Nkft):	 Tourismusstrategie	 im	
Nationalen	Burg-	und	Schlossprogramm	



 

 

11:20-11:40	Péterfi	Judit	(PTE	TTK	Doktoratsschule	für	
Geographie):	Nutzung	von	Schlössern	und	Entwicklung	des	
ländlichen	Raumes	
11:40-12:00	 Fehér	 Nóra	 (Sekretär,	 Kommission	 für	 Beschaffung	
von	 Kunstgegenständen,	 NÖF	 Nkft):	 Auf	 Kulturwerte	 basierte	
Methoden	 zur	 Entwicklungsplanung	 im	 Nationalen	 Burg-	 und	
Schlossprogramm	 und	 deren	 Zusammenhänge	 mit	 der	
Siedlungsentwicklung	
12:00-12:20	Dr.	Galambos	István	(Historiker)-	Dr.	Törzsök	András	
(Historiker,	Geograf):	Möglichkeiten	zur	touristischen	Nutzung	des	
FEstetics	Schlosses	in	Keszthely	im	Spiegel	der	Nachhaltigkeit	
12:20-12:30	Fragen,	Kommentare	
	
Sektion	 II:	 Herausforderungen	 des	 Schloss-	 und	
Burgentwicklung	im	XXI.	Jahrhundert	
	
Sektionsleiter:	 Dr.	 Vigh	 László	 (Prorektor	 für	 Wissenschaft	 und	
internationale	Beziehungen,	Edutus	Universität)	
	
10:20-10:40:	 Csővári	 Zsófia	 (Geschäftsführerin,	 Thury-vár	
Nonprofit	Kft.):	Die	Entwicklung	der	Thury-Burg	in	Várpalota	
10:40-11:00	Szászné	Hajdú	Katalin	(Vorsitzende	des	
gemeinnützigen	Vereins	für	die	Pflege	des	Lebenswerks	von	Endre	
Szász):	Von	einer	Schlossruine	bis	zum	Gedenkmuseum	
11:00-11:20	Gászné	Bősz	Bernadett	(PTE	TTK,	Doktoratsschule	für	
Geographie):	Lebende	Burgen	in	Südtransdanubien	
11:20-11:40	Papp	Zoltán	Tamás	(Hauptarchitekt,	Ybl-Preis-
Träger):	Siedlungsleitbild	und	Management	des	Kulturerbes	in	
Sümeg	
11:40-12:00	Gergely	Andrea	(Hoteldirektorin,	Batthyány	
Schlosshotel,	Zalacsány):	Die	Entwicklung	des	Batthyány	
Schlosshotels	
12:00-12:20	 Amberger	 Dániel	 (PTE-TTK,	 MSc	 Student):	
Burgtouristische	Recherchen	am	Balaton	
12:20-12:30	Fragen,	Kommentare	

12:30	-	12:40	
	

Schlusswort	
Dr.	 Vigh	 László	 (Prorektor	 für	 Wissenschaft	 und	 internationale	
Beziehungen,	Edutus	Universität)	

13:00	-	14:00	 Mittagessen	

14:00	-	16:00		 Fakultative	Stadt-	und	Burgbesichtigung	
 


